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4.1 Bezug der Materialien 

 



4.2 Abstrichentnahme 
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Sollten zwei Spiele innerhalb von drei Tagen stattfinden, so ist eine Testung MD-1 zum ersten Spiel möglich und 

gilt dann für beide anstehenden Spiele (in diesem Fall ist MD-2 nicht zulässig). Bei besonderen Konstellatio-

nen (beispielsweise Doppelspieltag Europa am Mittwoch und Freitag sowie einer direkten Anreise zu einem 

Liga-Auswärtsspiel am folgenden Sonntag, können spezielle Vorgehensweisen nach Rücksprache und Ge-

nehmigung mit dem für Diagnostik und Hygiene verantwortlichen Ansprechpartner der jeweiligen Liga verein-

bart werden (beispielsweise Testung am Standort des AuswärtsKlubs am Samstag).



4.3 Kennzeichnung der Proben und Ausfüllen der Einsenderscheine 

 



4.4 Probenlogistik 

 



4.5 Befundübermittlung 
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4.6 Archivierung, Dokumentation, Meldung 
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https://tools.rki.de/PLZTool/


 

 



 



 

 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Kontaktperson/Management.html
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Kontaktperson/Management.html
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Informationsblatt für die Spieler- und Funktionsteams 

der Vereine und Kapitalgesellschaften der easyCredit Basketball Bundesliga 

zu dem Labor-Monitoring im Rahmen der medizinischen Maßnahmen  

im Zusammenhang mit dem Trainings- und Spielbetrieb 

der Basketball Bundesliga in der Spielzeit 2020/2021 

Name und vollständige Unternehmensbezeichnung sowie Anschrift des Klubs ergänzen („KLUB“) und 

die Basketball Bundesliga GmbH, Beethovenstr. 5-13, D-50674 Köln („BBL GMBH“) haben gemeinsam 

verschiedene Konzepte und Maßnahmen verabschiedet, die es trotz der aktuellen SARS-CoV-2--Pan-

demie ermöglichen, den Trainings- und Spielbetrieb der Basketball Bundesliga durchzuführen und die 

sicherstellen sollen, dass die Gesundheit aller Beteiligten (u.a. Spieler, Trainer, Betreuer) im Trainings- 

und Spielbetrieb hinreichend geschützt ist. In diesem Zuge hat jeder Klub und jede Kapitalgesellschaft 

der Basketball Bundesliga einen Mannschaftsarzt benannt, der sich insbesondere um die Überwachung 

der PCR-Abstrichentnahme, die Koordination mit den Laboren, die Dokumentation und Entgegennahme 

der Laborbefunde sowie die Meldungen an die BBL GMBH kümmert. 

Bestandteil dieser Konzepte und Maßnahmen ist insbesondere ein an das jeweilige Pandemielevel an-

gepasste Labor-Monitoring für einen von dem KLUB festgelegten Personenkreis. Den Kreis der daran 

teilnehmenden Personen teilt der KLUB auf Anforderung der BBL GMBH mit.  

Im Zuge des Labor-Monitorings entnimmt der Mannschaftsarzt des KLUBS oder ein von ihm benannter 

qualifizierter Stellvertreter zu festgelegten Zeiten (beispielsweise vor dem Trainingsbeginn, vor den ein-

zelnen Spielen oder bei besonderen Anlässen) bei allen an diesem Monitoring beteiligten Spielern, Trai-

nern und Betreuern (also auch bei Ihnen) einen Abstrich. Dieser Abstrich erfolgt durch die Nase 

(Nasopharynx-Abstrich) und den Rachen (Oropharynx-Abstrich).  

Der Abstrich wird anschließend zusammen mit dem Einsendeschein (mit Vermerk von Vor- und Nach-

namen des Getesteten sowie ggfs. dessen Geschlecht und Geburtsdatum für eine Zuordnung der Pro-

ben zur getesteten Person) vom zuständigen Labor beim KLUB abgeholt und innerhalb von 24 Stunden 

einer PCR-Diagnostik unterzogen. Dieser Test dient dem Nachweis des Erbguts des SARS-CoV-2 in 

der Probe und somit der Frage, ob die getestete Person mit SARS-CoV-2 infiziert ist. 

 



 




